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Natürlich ist auch unser Beamtensystem nicht fehlerfrei. Ich ärgere mich auch
mindestens einmal wöchentlich über Kollegen, die um 13.00 Uhr alles stehen und
liegen lassen und nach Hause fahren während ich noch dies und jenes sozusagen
unentgeltlich erledige.

Wobei das auch kein Kernmerkmal des Beamtentums ist. Ich habe in meinen
Krankenhauszeiten auch viele faule Krankenpfleger / -schwestern und sogar Chefärzte erlebt.
Auch die hatten nichts zu befürchten. Und es ist ja nunmal mitnichten so, dass 'nach Hause
gehen' gleichzusetzen ist mit 'Nichtstun'. Also ich sitze im Moment ziemlich viel hier an meinem
Schreibtisch.

Ich wäre übrigens dafür, dass beide Seiten - schlonzi und Forenlehrer - wieder etwas von ihren
verhärteten Positionen absehen und Verständnis für die jeweils andere Seite aufbringen. Ich
weiß selber noch zu gut, wie es mir ging, als ich am Ende des Studiums bzw. Referendariats
war, da hatte ich schon ein Kind und war ja auch nicht mehr so jung. Die Angst, um das was
kommt - oder nicht - war da auch da. Und die beschriebenen UniZUstände hören sich in der Tat
skandalös an. Die Frage ist, wie macht man bzw. schlonzi nun das Beste daraus. Das weiß ich
allerdings auch nicht. Ich wünsche aber viel Erfolg für deinen weiteren Weg.
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